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1909) erfaßten  F alte r w ieder nachweisen. Diese 
Funde w urden fü r die „Fauna der DDR“ bereit
gestellt.
F ü r die Jugend hatte  FELIX LOBECK im m er 
ein offenes Ohr. Im  VEB Volkswerft Stralsund 
leitete e r biologische Zirkel. H ier lern ten  die 
Schüler die heim atliche N atur im allgem einen 
und die Insekten speziell kennen. So w ar es für 
ihn auch selbstverständlich, im K üstenbezirk 
ab 1971 den K ontakt zu den neu sich form ie
renden Fachgruppen zu suchen. Aus 50 Jahren  
entom ologischer Betätigung konnte er so seine 
K enntnisse, viele Tips aber auch Optimismus 
weitergeben. Zur praktischen N utzung h in te r
ließ e r einen Jahresarbeitskalender „Was finde 
ich w o?“ (LOBECK 1971). F ü r seine U nter
stützung bei der W iederbelebung der Entom o
logie im  Bezirk Rostock w urde FELIX LO
BECK anläßlich seines 90. G eburtstages m it der 
Ehrennadel „Für heim atkundliche Leistungen“ 
in Silber ausgezeichnet und öffentlich geehrt. 
Im  Feierabend- und Pflegeheim  „Käthe K ern“ 
in S tralsund verlebte FELIX LOBECK seit 
1986 seine letzten Lebensm onate bei geistiger 
Frische. W ir gedenken seiner vielseitigen Lei
stungen, seiner Geradheit, seiner Bescheiden
heit. Sein W issen und sein Hum or in allen Le
benslagen w erden uns unvergessen bleiben.

K. Rudnick
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HELMUT PATZAK zum Gedenken
Mit tiefer B estürzung m ußten w ir erfahren, daß 
unser Bundesfreund HELMUT PATZAK am 
13. M ärz 1988 den Folgen einer tückischen 
K rankheit erlag.
HELMUT PATZAK w urde am  6. Septem ber 
1927 in  der Fam ilie eines Bankbeam ten in 
T rau tenau  geboren. Zum Ende der Schulzeit 
w urde er noch in den letzten Tagen des K rie
ges eingezogen. 1946 begann er in Sangerhausen 
als N eulehrer zu arbeiten. Nach Beendigung 
eines Fernstudium s w urde er O berstufenlehrer 
und zog 1948 nach Aschersleben, wo er bis zu

seinem Tode lebte und arbeitete. Nach 17jäh- 
riger Tätigkeit an der Oberschule w urde er 
L ehrer an der Volkshochschule fü r die Fächer 
Biologie und Russisch. Noch kurz vor seinem 
Tode konnte er fü r seine 40jährige Tätigkeit in 
der Volksbildung ausgezeichnet werden.
Sein Interesse an biologischen Dingen bestand 
seit seiner K indheit. Intensiv m it Entomologie 
beschäftigte er sich aber erst nach 1950. Im  
V ordergrund stand zuerst die faunistische Be
arbeitung  der M akrolepidopteren des H arzvor
landes. Dabei hatte  er K ontakte zu zahlreichen 
Gleichgesinnten. Sein spezielles Interesse galt 
den Geometriden, von denen er eine gute 
Sam m lung zusam m entrug, die er 1973 der A b
teilung Taxonom ie der Insekten des Institu tes 
fü r Pflanzenschutzforschung K leinm achnow  
verkaufte.
Als 1964 der A rbeitskreis M ikrolepidoptera des 
K ulturbundes im dam aligen Deutschen Ento- 
m ologischen Institu t in Berlin-Friedrichshagen 
gegründet wurde, gehörte HELMUT PATZAK 
m it zu den G ründungsm itgliedern, da er be
gonnen hatte, sich diesem Teil der Lepidopteren 
zuzuwenden. U nterstützt durch die Lepido- 
pterologen des Institutes begann er, sich m it 
der Fam ilie Coleophoridae zu befassen. Das E r
gebnis der intensiven Beschäftigung m it dieser 
G ruppe w ar die 1974 erschienene Bearbeitung 
der DDR-Fauna. Schnell fand er K ontakt zu 
Fachleuten des Auslandes, und er w urde schon 
bald einer der K enner dieser Fam ilie in Europa. 
Bedingt durch sein spezielles Interesse an bio
logisch in teressanten  Lepidopterèngruppen, 
w idm ete sich HELMUT PATZAK danach v er
s tä rk t auch den G racillariinae, fü r die er 1986 
die D DR-Fauna bearbeiten konnte. Leider w ar 
es ihm  nicht m ehr vergönnt, die Bearb'eituhg 
der Bucculatrigidae zu beenden.
Seine hervorragende engagierte M itarbeit im 
Rahm en des K ulturbundes der DDR w urde 
durch zahlreiche Auszeichnungen gewürdigt. 
Eine besondere und jederzeit verdiente A us
zeichnung und A nerkennung seiner Leistungen 
auf dem Gebiet der Entomologie w ar die V er
leihung der Leibniz-M edaille der Akadem ie 
der W issenschaften im Jah re  1978 für seine 
V erdienste bei der Bearbeitung der DDR- 
Fauna.
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Der A rbeitskreis M ikrolepidoptera verliert m it 
HELMUT PATZAK eines seiner w ichtigsten 
Mitglieder. Alle w erden seine w ertvollen R at
schläge sowie seine uneigennützige Hilfe bei 
der D eterm ination „seiner“ Coleophoriden und 
G racillariiden vermissen. Durch seine Bei
träge zur DDR-Fauna hat er sich ein bleiben
des Denkmal gesetzt. Seinem letzten W illen en t
sprechend, w ird  die M ikrolepidopterensam m - 
lung in die Abt. Taxonom ie der Insekten des 
IPF  Kleinm achnow kommen.

R. Gaedike
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Titelfoto
D arstellung der Vogelspinne Poecilotheria  
fasciata  (LATREILLE, 1804) in der 1. Lfg. von 
HAHNs „M onographie der Spinnen“ (1820)

3. Umschlagseite
Tafel m it den nach HAHNs Ansicht zwei Ere- 
sus-Arten, 2. Lfg. der „M onographie der Spin
nen“ (1821)

4. Umschlagseite
N ur ausnahm sw eise bildete HAHN — wie hier 
bei Titanoeca quadriguttata  ( =  Theridion 4- 
guttatum ) — beide Geschlechter einer A rt ab 
(8. Lfg. der „M onographie der Spinnen“ , 1836)


